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Gottesdienste April & Mai
Grün-Donnerstag 02.04.26 18:00 Uhr Feier des letzten Abendmahls 

mit Brot und Saft in der Kirche [TV-Kanal Kirche] 

Kar-Freitag 03.04.26 15:00 Uhr Gottesdienst am Karfreitag 
in der Kirche [TV-Kanal Kirche] 

Oster-Sonntag 05.04.26 05:30 Uhr Morgenlob am Ostermorgen 
in der Kirche [TV-Kanal Kirche] 

09:00 Uhr Gottesdienst an Ostern mit Osterfrühstück 
in der Kirche [TV-Kanal Kirche] 

Sonntag 12.04.26 10:00 Uhr Gottesdienst am 2. Sonntag der Osterzeit 
in der Kirche [TV-Kanal Kirche] 

Sonntag 19.04.26 10:00 Uhr Gottesdienst am 3. Sonntag der Osterzeit 
in der Kirche [TV-Kanal Kirche] 

Sonntag 26.04.25 10:00 Uhr Gottesdienst am 4. Sonntag der Osterzeit 
in der Kirche [TV-Kanal Kirche] 

Donnerstag 01.05.26 14:00 Uhr Maiandacht im Garten 
an der Mariengrotte [keine TV-Übertragung] 

Sonntag 03.05.26 10:00 Uhr Gottesdienst am 5. Sonntag der Osterzeit 
in der Kirche [TV-Kanal Kirche] 

Sonntag 10.05.26 10:00 Uhr Gottesdienst am 6. Sonntag der Osterzeit 
in der Kirche [TV-Kanal Kirche] 

Donnerstag 14.05.26 10:00 Uhr Gottesdienst an Christi Himmelfahrt 
in der Kirche [TV-Kanal Kirche] 

Sonntag 17.05.26 10:00 Uhr Gottesdienst am 7. Sonntag der Osterzeit 
in der Kirche [TV-Kanal Kirche] 

Pfingst-Sonntag 24.05.26 10:00 Uhr Gottesdienst an Pfingsten 
in der Kirche [TV-Kanal Kirche] 

Sonntag 31.05.26 10:00 Uhr Gottesdienst am Dreifaltigkeitssonntag 
in der Kirche [TV-Kanal Kirche] 

Aktion zum Weltfrauentag
Zum Weltfrauentag haben unsere Frauenbeauftragten Jessica 
Knauer und Anja Denzler mit einer kleinen, aber starken Aktion 
ein Zeichen gesetzt. 

Sie verschenkten liebevoll gestaltete Buttons mit motivieren-
den Sprüchen darauf. Damit wollen sie Frauen ermutigen, an 

sich zu glauben, ihre Stärke zu sehen und sich selbstbewusst 
für ihre Rechte einzusetzen. 

Denn jede Frau ist wertvoll, einzigartig und genau richtig so, wie 
sie ist!

Cathleen Körber
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Weltgebetstag der Frauen 2026

Helau und Alaaf! 
Rosenmontagstreiben im Forum

Kreative, selbstgenähte Kostüme, 
lachende Gesichter und eine Polonaise 
durch das gesamte Forum – das war der 
Rosenmontag in unserer Einrichtung!

Unser Bewohnerfasching Mitte Febuar 
war auch in diesem Jahr wieder ein voller 
Erfolg. Für beste Stimmung sorgte unser 
DJ und es wurde getanzt und ausgelas-
sen gefeiert. Ein besonderes Highlight 
war der Auftritt der Weisendorfer Blu-
mazupfa, deren tierischer Gardetanz für 
tosenden Applaus sorgte. 

Wer Hunger vom Tanzen bekam, konnte 
sich mit Krapfen, Wienerle und leckeren 
Getränken versorgen. Es war ein rundum 
gelungener Faschingstag voller Gemein-
schaft und Lebensfreude! 

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Mitwirkenden und Unterstützenden, die 
diesen Tag möglich gemacht haben.

Cäcilia Marxer

Ein Gebet wandert an einem Tag um die 
ganze Welt. 

In jedem Jahr am ersten Freitag im März 
treffen sich Frauen auf der ganzen Welt, 
um miteinander zu feiern und zu beten 
für Frieden, Gerechtigkeit und dass alle 
Menschen – Frauen und Männer in Wür-
de leben. 

In jedem Jahr bereitet ein anderes Land 
den Weltgebetstag vor. Dadurch erfah-

ren wir etwas von dem Land und der 
Situation der Menschen dort. In diesem 
Jahr hat Nigeria den Weltgebetstag vor-
bereitet unter dem Titel „Kommt! Bringt 
eure Last!“

Am 6. März 2026 haben auch wir uns in 
das weltumspannende Gebet eingereiht. 
Ca. 50 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
haben gemeinsam Bilder von Nigeria 
betrachtet, gesungen, gemeinsam die 
Lebensfreude beim Auftritt unserer 

Tanzgruppe „Lollipops“ gefeiert und uns 
mit unseren persönlichen Lasten im 
Leben beschäftigt. 

Die Botschaft dieses Tages: Gemein-
sam können wir das Leben feiern, es 
darf auch leicht sein, wenn das Leben 
schwerfällt und letztlich die Zuversicht, 
dass Gott mit uns geht. 

Christa Tottmann
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Vom Rebstock zum Kreativstück

Werkstattleitung, Leitung Berufliche 
Bildung, Sozialdienst und Vertreter:innen 
des Werkstattrates haben den dreitägi-
gen Fachkongress „You can!“ in Leipzig 
besucht, der von der Bundesarbeitsge-
meinschaft Werkstätten für behinderte 
Menschen e. V. (BAG WfbM) ins Leben 
gerufen wurde.

Das Motto des diesjährigen Kongresses 
war „Zusammen Arbeit neu denken. Der 

Fachkongress für Inklusion im Arbeitsle-
ben“, der von allen, denen ein inklusives 
Arbeitsleben am Herzen liegt, zahlreich 
besucht wurde.

Neben spannenden Podiumsdiskussio-
nen konnten Fachvorträge und Work-
shops besucht werden. Wir konnten 
neue Impulse für unsere eigene Arbeit 
gewinnen, aus Erfahrungsberichten 
anderer Institutionen lernen, innovative 

Gedanken mit in unseren Koffer packen 
und neue Netzwerke knüpfen.

Wirklich ein inspirierender und spannen-
de Fachkongress!

Cathleen Körber

Die Kreativgruppe der Naturwerkstatt 
ist immer auf der Suche nach neuen 
Materialien und spannenden Koopera-
tionen. So entstand vor kurzem durch 
einen schönen Zufall beim Werkstattfest 
die Zusammenarbeit mit dem Weingut 
Wirsching in Iphofen.

Nach einer kurzen Entdeckungsphase 
mit dem neuen Material Rebstock sind 
bereits die ersten besonderen Werkstü-
cke entstanden: ein Regal sowie einzig-
artige Skulpturen.

Am 19. März durften wir persönlich in 
Iphofen vorbeischauen und Gastge-

schenke an das Weingut überreichen 
– und unser Auto direkt mit neuen 
Rebstöcken beladen, die wir nun in der 
Werkstatt kreativ bearbeiten wollen. Wir 
sind schon voller Ideen!

Beim nächsten Werkstattfest präsen-
tieren wir euch die neuen Stücke aus 
Rebstöcken – lasst euch überraschen!

Kreativ-Team der W2

Fachkongress „You can!“ in LeipzigFachkongress „You can!“ in Leipzig
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Zwei besondere Heimjubiläen im 
Wohnangebot Veronika 
In unserem Wohnangebot durften wir 
in diesem Frühjahr gleich zwei außerge-
wöhnliche Jubiläen feiern. Beide Jubilare 
sind seit Jahrzehnten Teil unserer Haus-
gemeinschaft und prägen diese mit 
ihren Geschichten und ihrer Herzlichkeit.

70 JAHRE HERBERT CYMBALUK – 
GÄRTNER UND MINISTRANT MIT 
LEIDENSCHAFT

Bereits im Februar feierten wir ein be-
eindruckendes Jubiläum: Seit 70 Jahren 
lebt Herbert Cymbaluk nun schon in 
unserer Einrichtung. Als fleißiger Minist-
rant war er über viele Jahre hinweg eine 
feste Größe bei den Gottesdiensten. 
Zu seinem Dankgottesdienst, den wir 
zusammen mit unserem Patronatsfest 
gefeiert haben, hat er von Peter Janko-
wetz sogar einen Ehrenplatz bekommen, 
der seine Verdienste würdigte.

Wer Herbert kennt, weiß: Sein Lieblings-
ort ist sein Bänkchen vor dem Wohn-
angebot, wo er mit seiner Pfeife kleine 
Pausen des Alltags genießt. Und jetzt wo 
das Wetter schöner wird, vielleicht auch 
mit seiner geliebten Brotzeit. Früher 
arbeitete er in der Gärtnerei und Land-
schaftspflege, was ihm sehr viel Freude 
bereitete. 

Gefeiert wurde sein Jubiläum im Raum 
der Stille, wo ein standesgemäßes 
Schäuferla nicht fehlen durfte!

50 JAHRE MATHIAS MCKEE – 
EIN HALBES JAHRHUNDERT VOLLER 
GESCHICHTEN

Im März folgte schon das nächste große 
Fest: 50 Jahre lebt unser zweiter Jubilar 

Mathias McKee nun schon bei uns. Frü-
her war er in der Werkstatt tätig, wo er 
mit großer Zuverlässigkeit Schraubarbei-
ten erledigte (Abis bester Mann). Doch 
nicht nur handwerklich war er talentiert 
– als „bester Fußballspieler“ (laut Andi 
Weiss) ist er vielen noch heute in lebhaf-
ter Erinnerung!

Mathias liebt es, aus früheren Zeiten zu 
erzählen und genau das machte seine 
Jubiläumsfeier so besonders. In der Ca-
feteria kamen zahlreiche Weggefährten 
zusammen, um mit ihm zu feiern, zuzu-
hören und gemeinsam in Erinnerungen 
zu schwelgen. Die Mitarbeitenden der 
SenTa brachten ihm sogar ein Jubiläums-
Ständchen dar, das ihn sehr freute. 
Neben dem Pfeife rauchen gehören 
Ausflüge, Malen und das Erzählen seiner 
Geschichten zu seinen liebsten Beschäf-
tigungen. 

Ihr lieben Jubilare Herbert und Mathias,
es war schön, diese besonderen Momen-
te mit euch teilen zu dürfen! Wir wün-
schen euch von Herzen viel Gesundheit 
und dass noch viele fröhliche, schöne 
und gute Jahre vor euch liegen!

Euer Wohnangebot Veronika

5

HAUSBOTE 04 ·  05/26

WOHNEN /  LEBEN /  ARBEITEN



Hinweis:
Alle Autor:innen sind für die Inhalte ihrer 
Artikel selbst verantwortlich. Die Redaktion 
behält sich vor, eingereichte Texte stilistisch 
zu überarbeiten und zu kürzen. Außerdem 
macht die Redaktion darauf aufmerksam, 
dass der „hausbote“ auf unserer Internetseite 
www.barmherzige-behindertenhilfe.de ver-
öffentlicht wird. Dadurch können die Inhalte 
über Suchmaschinen aufgefunden und der 
breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht 
werden. Bitte informieren Sie die Redaktion 
auch dahingehend, wenn Sie einer Namens- 
oder Bildveröffentlichung im Internet nicht 
zustimmen. Vielen Dank.

Ihre Hausboten-Redaktion
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Eishockey live erleben bei denbei den 
Höchstadt Alligators
Bei den Höchstadt Alligators wird gesellschaftliches Engage-
ment groß geschrieben – insgesamt haben 12 Klient:innen aus 
dem ambulanten Bereich mit 5 Assistentinnen Freikarten vom 
Verein erhalten und waren beim Heimspiel gegen den SC Ries-
sersee vor Ort, um die Höchstadt Alligators anzufeuern. 

Der Abend war für alle ein echtes Erlebnis. Der Einsatz auf dem 
Eis wurde am Ende mit tobendem Applaus gewürdigt. Und bei 
manchem klingt das Geschehen sicher noch bis in den Schlaf 
nach… Beim schnellsten Mannschaftssport der Welt war es gar 
nicht so einfach, den Puck ständig im Blick zu behalten!

Wir waren alle begeistert und die Fangemeinde des HEC hat 
sich durch diese tolle Aktion auf jeden Fall vergrößert. Ein 

herzliches Dankeschön an die Höchstadt Alligators für die zur 
Verfügung gestellten Tickets!

Romina Rathgeber
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Fortuna Kulturfabrik | Jugendzentrum
Bahnhofstraße 9 | 91315 Höchstadt a.d. Aisch

www.hoechstadt.de/jugend
Eine Kooperation des Jugendpflege der Stadt Höchstadt a.d.Aisch mit den Barmherzigen Brüdern  
Behindertenhilfe gGmbH Mittelfranken und der Lebenshilfe Erlangen-Höchstadt

und durch das Projekt „MitMachOrt“ des 
Bezirksjugendrings Mittelfranken

Veranstalter:


